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54 Sondernummer .

Tabelle 4. Noch: Ergebniſſe der Reichstags —

d. Ergebniſſe der erſten ordentlichen Wahlen für die XII . Legislaturperiode i. J . 1907

Vorbemerkung : Soweit Gemeinden und abgeſonderke Gemarkungen mit andern Gemeinden zu einemWahlbezirk

1 2 8 4 5 6 7 8 9

Bevölkerung am Von 100
AufBedeutung der Buchſtaben : 1. Dezember 1905 : Ein⸗ Sahl ] 10

9 i a. Gemeinden mit weniger als ij Eens J y g Ei
Wahlkreiſe 2000 Einwohnern ;

{
|| Tavo anen pe —

ti 3 i Z
( Nummer und gekürzte b. Gemeinden mit 2000 bis Uber - || Evan- | Sath -

abl | tamen

Benennung) . unter 10000 Einwohnern ; |
getii ji e, | bered - | Wahl⸗

c. Gemeinden imit 10000 und haupt || MIY, Angeh.der ruan ſalhn tigten berech
mehr Einwohnern . | Reform, | grd tath ſgeliſch' liſch tigte

| uſw. ) Kirchen ) |

J. Konſtanz Uberlingen a | - 823681 2860 | 78561 | 3,s | 9541 19019 ) 23,1

b | 1248162797 | 21936 | ftl 884l 5687| 22,9

( Konſtanzj ) 6 24607 4916 | 19228 | 19,8| 177; 5] 4988| 20 ;

: al
2. Donaueſchingen - a s

10819 | 13,2 | 86; 2| 18824 ] 22,9
o ie 3a
Billingen b ( 32107/8183 | 23162 | 2714| 72,x| 157823,6

Er Dea ara, APEP
PAY- FRERE F RN

|
3. Schopfheim - Waldshut a 908701502775728 16,583,3J 21214 23, )

b | 80497 | ,,7238 | 23066
2377| 75,

6447| 21,1
ilTaa
||

4J. Lörrach - Müllheim a 75481 32668 | 42451 [43,3] 56,21- 18096/2409

b | 1984712422 : 6627 | 62,6 |l33;4] | 4296} 21,6

( Gomat vkacihied . c 10794| 6453| 4134 59,838; 2249 | 20,3

r a eda
Era

a
——. — ma |

h Freiburg Czar nas a 57886/18950 38342 | 33,0| 66,8| 18208 ] 23,0

b | 2620511452 | 14159 | 43711540 5583 | 21,3

( OUEST ka. i AoE +) 76288/21283 53500 27 % Jon
15305 / 20 %

E
A

|
6. Lahr - Wolfach . . . a ( 66586 - 18745 | 47009 sas aa 15891 ] 23 ,

.l. 27660 6912 | 20501 | 25,0] 74,14 62761. 22,7

( Lahr ·· . . % 14752 8764| 5783 F594| 39,2 3038| . 20,6

7. Kehl - Offenburg . 4 656461930445655 f 29 %/69 / 15549 23,7
b 30970 10686 | 20040 134,5| 64,7 7837 23,7

( Offenburg ) 1: . . eie fi 15435 ) 3481/115804 22;6| 75,0 3040} 19,7

8. Bühl - Raſtatt a | . 56441 648 | 55784 ] 1,198,831 12487] 22 ,

b. | . 51691) 3753 |

|

|
|

|

47557 1,3492 , 11800 ] 21,9

( Raftatt und Baden ) - c 50640 985120759 30,51 67,71 | 5485| 17,7

||
|
|
|

9. Pforgjeim . a | 62758 ] 28608 | 34042 | 45,6| 54,21 118420] 21,4
b | 4896128220 | 19876 :57,6| 40,6] 10352 ; 21,1

( Durlach und Pforzheim ) G] 72095,56067
|

14479 177,8 201| 15846 22,0

|

|10. Karlsruhe a | 8295915827 | 17081 [480| 51,8] | 7281) 22 ,

b P 3280215946
|

16537 48,6 | 504| 72583) 22,1

( Bruchſal und Rartgruhe ) e 9182940/66711 | 61727 | '50,2| 46,4] 279883) 21,0

} |
11. Mannheim ~ . ~ a | 16097/10216 | 5700163 ) | 357 ] | 8541| 22,0

b | 65809 ] 34477| 30565 | 52,4 | 46,4] 140083] 21,3

( Weinheimu. Mannheim ) - c | - 176253 | . 92973| 74498 | 52,7| 42,3} 8398861 22,6

1) Im 4. Wahlkreis war neben dem Kandidaten der Blockparteien (Nationalliberal . ) eine freiſinnige Sonderkandidatur auf⸗
ber auj T. Januar 1907 mit der Stadt Karlsruhe vereinigten Gemeinden Beiertheim , Rintheim und Rüppurr . 4) Der Kandidat
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Tabelle 4.

Sondernummer .

wahlen im Großherzogtum Baden .

in den einzelnen Wahlkreiſen und im Großherzogtum nach Ortsgrößenklaſſen .

vereinigt wurden, iſt deren Zählung unter der Gruppe derjenigen Gemeinden erfolgt , welcher dieſelben zugeteilt waren.
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geſtellt . 2) Einſchließlich der auf 1. Januar 1906 mit der Stadt Freiburg
gehört beiden Parteien an.

vereinigten Gemeinde Zaͤhringen. 8) Einſchließlich



56 Sondernummer .

Noch: Tabelle 4. Noch: Ergebniſſe der Reichstags⸗

Noch : d. Ergebniſſe der erſten ordentlichen Wahlen für die XII . Legislaturperiode i. J . 1907

Vorbemerkung : Soweit Gemeinden und abgeſonderte Gemarkungen mit andern Gemeinden zu einem Wahlbezirk

1 2 3 4 5 8 9

| Bevölterung am | Bon 100 i
| : en:

| Wahltreije Bedeutung der Buchſtaben : ] 1. Dezember 1905 : | Ein⸗ Bahl 100

Nummer und gekürzte a. Gemeinden mit weniger a3 | ] Pavon wohnern | der | Cin-

|
(

hi
ô 2000 Einwohnern ; i Daon oi A a sii

hoine

| i b. Gemeinden mit 2000 bi Uber - | | Evan - | Ratho : | — — — tamen

| und unter 10000 Einwohnern ; grliide liiche
bered - f| Wahi-

Grofſtherzogtum . b, Gemeinden mit 10000 und J haupt Lulh, lugeh,derlevan⸗katho⸗ tigten H
|

mehr Einwohnern . Pelone gr gan
fortis

liſch igte
ufw. ) Kirchen)

i ói Ši

12. Heidelberg
a | - 52304 30718] 20996 58,7| 49,1

122221; 23,4

b | )44298| : 29713 | 14084] 67,1| 31,8 9488| . 21,4

( Heidelberg ) - > - > > c {| 49527 : 30652 | 17413 61,9| 35,2
9980 20 ,

13. Bretten - Sinsheim a | 88190 ) 49369] 31474 | 59,3 37,81 19448 ] 23 %

b | 41406 ] 16444 | 24094 ] 39,7 | 58,2] 9063 21,9

i |

14. Adelsheim - Buchen - a 88652) 23534) 63807 26,5 12; 20995 ] 23,7

Tauberbiſchofsheim b | 17282) 2044] 13659 ] 17,6| 79,0] 8797] 22,9

|
|

Großherzogtum
a | 912851 | 277326/627649 ] 30,4 | 68,8

210690 ] 23 ,

494851 191889295863 | 38,8 59,8| 108455] 21,939,8 59,

603526 300651283095 49,3 | 46,9 127745 ] 21,2

| |

Im ganzen .. 2010728/769866/1206607 38,3| 60,0 446890 ] 22,2

I 1) Ginihlieplih der auf 1, Januar 1907 mit der Stadtgemeinde Neckargemünd vereinigten Gemeinde Kleingemünd . 7) Auf

(Fortſetzung des Textes von Seite . )

Buchen⸗Tauberbiſchofsheim ), ſondern er übertrifft auch den 2 . 3 , . , . , 7. und 13 . jeweils um

mehr als das Doppelte .

Dieſe großen Unterſchiede in den einzelnen Wahlkreiſen ſind darauf zurückzuführen , daß für

die Einteilung der Reichstagswahlkreiſe die Volkszählung vom 3. Dezember 1867 maßgebend war .

Damals ſchwankte die Seelenzahl der Wahlkreiſe zwiſchen 92 226 (7. Kehl⸗Offenburg ) und 112271

(3. Schopfheim⸗Waldshut ) , alfo um 20045 Perſonen , während bei den letzten Wahlen der an Ein⸗

wohnern kleinſte 14 . Wahlkreis 105 934 , der 11 . Wahlkreis aber 258 159 oder 152 225 Seelen

mehr zählte. Mit Ausnahme des damals zweitgrößten 14 . Wahlkreiſes , deſſen Bevölkerung um

3,3 % abnahm , hat die Einwohnerzahl aller badiſchen Reichstagswahlkreiſe zugenommen , und zwar

ſchwankt die Vermehrung zwiſchen 6,850%é (4. Lörrach - Müllheim ) und 174 , % ( 11. Mannheim ) .

Bis zu 10 % Zunahme erfuhren 3, von 10 —30 0% 5 Wahlkreiſe , während die übrigen 5, gu

welchen die großen Städte Heidelberg , Freiburg , Pforzheim , Karlsruhe und Mannheim gehören,

prozentuale Bevölkerungszunahmen von 42, , 63,6 , 74 , 108 , und 174,1 aufweiſen . Die folgende

Überſicht gibt genaue Auskunft über die eingetretenen Bevölkerungsverſchiebungen.
Ortsanweſende Bevölkerung am Zu- oder Abnahme ( —) der Bevölkerung

T ESPI 3, Dezember 1867 1. Dezember 1905 abſolut in 0o

I . Konſtanz⸗Überlinnen 104 546 131 991 27 445 26,3
2, RETE MRB y o Ai. 105 497 114 220 8728 8,3

3. Schopfheim⸗Waldshuit 112 274 121 367 9 096 8,1

4. Lörrach⸗Müllheiinwmm 99 360 106 122 6 762 6,8

5. preiburg
s FA T S Bui i 97 705 159 874 62 169 63,6

D aA A a 95 305 108 998 13 693 14,4

7. Kehl⸗Offenburg 92 226 112 051 19 825 21,5

8. Bähl⸗Raſtatttt E SR 109 330 1388772 29 442 26,9

0. Bforgjeim ibe pdt o M te 105 241 183 814 78 5783 74,1

10 Rasaahe ayi lea y 97 690 198 701 101011 108,4

TL Rona o OF e o p oe 94 185 258 159 163 974 174,1

12. eidelbeererg 102 590 146 129 43 589 42,4
13. Bretten⸗Sinsheiauum .: 108 892 124 596 15 704 14,4

14. Adelsheim⸗Buchen⸗Tauberbiſchofsheim 110132 105 934 — 4198 — 8,8

Großherzogtum . . 143497½ 2010728 sa
O
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Sondernummer . 57

wahlen im Großherzogtum Baden . Noch: Tabelle 4.

in den einzelnen Wahlkreiſen und im Großherzogtum nach Ortsgrößenklaſſen .
vereinigt wurden, iſt deren Zählung unter der Gruppe derjenigen Gemeinden erfolgt , welcher dieſelben zugeteilt waren.
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einen Konjervativen , 3) Nuf einen Angehörigen deg Bundes der Landwirte . 4) Auf einen Chrijthihfogialen : .

Zum Zwecke der Stimmabgabe muğ jeder Wahlkreis gemäß § 6 des Reichstagswahlgeſetzes und

§. 7 des Wahlreglements in kleinere Bezirke (Wahlbezirke ) geteilt werden . Jede Gemeinde bildet in der

Regel einen Wahlbezirk für fiH ; einzelne bewohnte Beſitzungen und kleine , ſowie ſolche Gemeinden ,

in welchen ſich die zur Bildung des Wahlvorſtands geeigneten Perſonen nicht in genügender Anzahl

vorfinden , können durch den Bezirksrat mit benachbarten Gemeinden zu einem Wahlbezirke ver⸗

einigt , große Gemeinden in mehrere Wahlbezirke geteilt werden . Kein Wahlbezirk durfte nach der

Volkszählung vom 1. Dezember 1905 mehr als 3500 Seelen zählen .

Das ganze Land war demgemäß in 1749 Wahlbezirke ( gegen 1724 im Jahr 1908 )

eingeteilt ; ihre Verteilung auf die einzelnen Wahlkreiſe iſt aus Tabelle 3 ( Spalte 1) zu erſehen.

Im Großherzogtum gab es nach den Wählerliſten 446890 W̃ ahlberechtigte , ſo daß

durchſchnittlich von 100 Einwohnern 22 , wahlberechtigt waren . In den 14 Wahlkreiſen ſchwankte

dieſe Verhältuiszahl zwiſchen 21,1 im 8. Wahlkreiſe ( Bühl - Raſtatt ) und 23,4 im 14 . ( Adelsheim⸗

Buchen- Tauberbiſchofsheim ) ; die Wahlkreiſe mit großen Garniſonen und ſtarker jugendlicher

( Induſtrie - ) Bevölkerung im Alter von unter 25Jahren (Freiburg , Bühl⸗Raſtatt , Pforzheim , Karls -

ruhe und Heidelberg ) weiſen die unterdurchſchnittlichen Anteile an Wahlberechtigten auf .

Bei den Reichstagswahlen von 1903 kamen im Landesdurchſchnitt auf 100 Einwohner

22 , Wahlberechtigte , mithin 0,2 ? mehr als bei den eten Wahlen . Dementſprechend iſt auch

der durchſchnittliche Prozentſatz der Wahlberechtigten in den meiſten Wahlkreiſen geſunken ; nur in

ben Wahlkreiſen 8, 13 und 14 iſt ein Steigen desſelben um je 9 % feſtzuſtellen .

Zu den Reichstagswahlen im Jahr 1907 haben die Nationalliberalen , Demokraten , Frei⸗

ſinnigen und Nationalſozialen ( der liberale Blod ) das für die Wahlen gur Zweiten Kammer der

Landſtände im Jahr 1905 getroffene Wahlabkommen erneuert und in ſämtlichen Wahlkreiſen

gemeinſame Kandidaten aufgeſtellt , und zwar im 6. Wahltreis Lahr⸗Wolfach) einen demokratiſchen ,
im 10 . ( Karlsruhe ) einen freiſinnigen und in den übrigen Wahlkreiſen je einen nationalliberalen
Kandidaten . Im 4. Wahlkreis (Lörrach-Müllheim) kandidierte neben dem nationalliberalen Block —

kandidaten ein Freiſinniger .
(Fortſetzung des Textes auf Seite 60. )

Reichstagswahlen 1907.
8
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